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PRESSEINFORMATION 

Neues Förderprogramm für Luftfilter in Essener Schulen und Kitas nutzen:
Witzel hebt Bedeutung des Präsenzunterrichts hervor  

Der Essener FDP-Landtagsabgeordnete Ralf Witzel wirbt für den verstärkten Einsatz 
von Luftfilteranlagen in den örtlichen Schulen und Kitas. Das neue Landesprogramm 
solle dabei speziell für die Räumlichkeiten genutzt werden, die baulich nicht über 
eine zufriedenstellende Lüftungssituation verfügen und von Kindern bis 12 Jahren 
genutzt werden. 

Für Witzel ist die Anschaffung von Luftfiltern an gezielten Problemstellen eine 
wichtige Voraussetzung für einen angst- und störungsfreien Schulbetrieb nach der 
Sommerpause: „Durch die Zuschüsse von Land und Bund wird der Stadt Essen eine 
100%-ige Finanzierung ohne Eigenbeteiligung für kritische Innenräume ermöglicht. 
Die Beschaffung von mobilen Luftfilteranlagen ist für unsere Schulen und Kitas 
besonders wichtig, um endlich wieder einen durchgängigen Präsenzbetrieb von 
Unterricht und Betreuung auch langfristig sicherzustellen. Die Rückschritte beim 
Wissenserwerb und Sozialverhalten im hinter uns liegenden Dauer-Shutdown dürfen 
sich nicht wiederholen.“  

Die FDP hält eine gute Raumluft insbesondere für Kinder unter 12 Jahren für wichtig, 
da diese auf absehbare Zeit nach aktuellem Erkenntnisstand kein Impfangebot 
bekommen dürften. Auf diese und ihre besorgten Eltern solle Rücksicht genommen 
werden. Die mobilen Luftfilteranlagen sind vorrangig für Räume mit eingeschränkter 
Lüftungsmöglichkeit gedacht – etwa dort, wo die Fenster nur kippbar sind bzw. die 
Lüftungsklappen bloß über einen minimalen Querschnitt verfügen. Witzel erwartet 
eine zeitnahe Lagebewertung und Entscheidung in den städtischen Gremien, damit 
der Wiederbeginn des Schulbetriebs tatsächlich reibungslos gelingt. 


